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AUS DEM GEMEINDERAT

Kultur-Abo 2017/18
Unsere Kulturabteilung hat für die  
Saison 2017/18 einige Highlights aus  
Kabarett und Musikkabarett in einem 
Kultur-Abo zusammengefasst.  
Reservierungen bereits möglich.

JUGEND UND FAMILIE KULTUR

In bewährter Weise wird in den Sommer-
ferien die Ferienpass-Aktion angeboten. 
In Zusammenarbeit mit den Ohlsdorfer 
Vereinen und mit Privatpersonen wurde 
ein buntes Ferienprogramm vor allem für 
Schulkinder zusammengestellt. 

mehr auf Seite 10mehr auf Seite 3

Unsere Bürgermeisterin informier t

Der Rechnungsabschluss 2016 weist im 
ordentlichen Haushalt Einnahmen und 
Ausgaben von je € 10.227.624,19 aus. 
Aus dem erzielten Überschuss im ordent-
lichen Haushalt können die Rücklagen 
um € 213.725,06 erhöht werden. 

mehr auf Seite 15

Der neue Ferienpass 

ist ab 26. Juni 2017 
erhältlich
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Die Seite der Bürgermeisterin

Liebe Ohlsdorferinnen und 
Ohlsdorfer! 

Bürgermeisterin Christine Eisner

Kinderbetreuungseinrichtungen
Der Bau unserer Kinderbetreuungs-

einrichtungen schreitet plangemäß voran 
und so können die 3 Krabbelstubengrup-
pen im September von der Volksschule 
in das neue Gebäude übersiedeln. Die 
Planung des neuen Kindergartens hatte 
anfangs nur 2 Gruppen für den Endaus-
bau und einen Gruppenraum in  
„Reserve“ vorgesehen. Schon während 
der Bautätigkeit hat sich allerdings ge-
zeigt, dass durch den starken Zuzug von 
Jungfamilien in unsere Gemeinde auch 
die 3. Gruppe notwendig werden wird. 
Das heißt, wir werden im Herbst 3 Kin-
dergarten- und 3 Krabbelstubengruppen 
im neuen Gebäude, in Betrieb nehmen. 

Diese Entwicklung bedeutet zwar 
eine große finanzielle Herausforderung 
für die Gemeinde, ist aber insofern sehr 
erfreulich, als sie zeigt, welch hohen 
Stellenwert der Standort Ohlsdorf  als 
Wohngemeinde und somit Lebensraum 
mit Zukunft einnimmt. 

Freigabe Traunreiterweg
Der auf  Grund eines Felssturzes seit 

längerem gesperrte Wanderweg entlang 
der Traun wurde von den Mitarbeitern 
des Gewässerbezirkes Gmunden saniert 

und kann somit wieder gefahrlos benützt 
werden.

Die Ferienzeit naht.
Die Zeit vergeht wie im Flug und so 

steht schon bald für unsere Schul- und 
Kindergartenkinder die Ferienzeit ins 
Haus. Auch heuer bietet die Gemeinde 
Ohlsdorf  wieder ein buntes und umfang-
reiches Ferienprogramm im Ferienpass 
an. Ich würde mich freuen, wenn Sie, 
liebe Eltern, Ihren Kindern die Teilnah-
me an unserem Angebot ermöglichen.

 Ich bedanke mich bei allen Vereinen, 
Privatpersonen und Körperschaften, die 
dazu beigetragen haben, dass wir mit 
unserem Ferienpassangebot unseren Kin-
dern lehrreiche, lustige und spannende 
Ferientage bieten können. 

Ich wünsche Ihnen, liebe Ohlsdorfe-
rinnen und Ohlsdorfer, einen schönen 
Sommer, eine erholsame Urlaubszeit 
und allen Kindern viel Freude und Spaß 
in den Ferien.  
 
Herzlichst,

Bürgermeisterin Christine Eisner
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Auszeichnung für Gesunde Gemeinde

„HEAVY WEATHER“ in the spirit of  
Joe Zawinul am 8. Juli 2017 um 19:30 
Uhr im ALFA.  
2017 jährt sich der Todestag der Jazz 
– Legende Joe Zawinul zum zehn-
ten Mal. Im Papiermachermuseum 
gedenkt man dem Weltstar mit einem 
Konzert am Tag nach seinem Geburts-
tag. Der virtuose norwegische Bassist 
Per Mathisen hat dafür eine Band der 
Extraklasse zusammengestellt. Gespielt 
werden Stücke von Zawinul, sowie von 
Per Mathisen, dessen Kompositionen 
eine Hommage an die Giganten der le-
gendären Band „Weather Report“ sind. 

Empfehlung:
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Aus dem Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat  
(Sitzung vom 30. März 2017)

Rechnungsabschluss 2016 –  
Finanzlage bleibt stabil

Der Rechnungsabschluss 2016 
weist im ordentlichen Haushalt  
Einnahmen und Ausgaben von je  
€ 10.227.624,19 aus. Aus dem er-
zielten Überschuss im ordentlichen 
Haushalt können die Rücklagen um  
€ 213.725,06 erhöht werden.  
Außerdem sind Zuführungen an den 
außerordentlichen Haushalt von  
€ 487.477,99 möglich, davon  
€ 298.158,29 nicht zweckgebunden. 
Der Rest betrifft Verkehrsflächenbei-
träge sowie Wasser- und Kanalan-
schlussgebühren. Die nicht zweckge-
bundenen Zuführungen dienen zur 
Finanzierung bzw. Ausfinanzierung 
von außerordentlichen Investitionen 
und Bauvorhaben.

Im außerordentlichen Haushalt 
wird für 2016 bei Einnahmen von 
€ 2.577.554,51 und Ausgaben von 
€ 2.392,452,87 erstmals ein Über-
schuss erzielt, der aber in erster 
Linie dadurch zustande kommt, weil 
die Ausgaben für den Neubau des 
Kinderbetreuungsgebäudes 2016 
nicht mehr im erwarteten Ausmaß 
eingetreten sind. 
Bei den Schulden ist 2016 nur eine ge-
ringfügige Verbesserung eingetreten, 
weil für verschiedene Vorhaben neue 
Darlehen benötigt wurden. Dabei 
hat sich der Darlehensstand zwar um 
rund 200.000 Euro erhöht, gleichzei-
tig ist aber der Barbestand bei den 
Kassenkrediten von 1,8 Mio. auf   
2,3 Mio. Euro gestiegen. Der  
Saldo aus Darlehen und Guthaben 
hat sich daher von 5,7 auf  5,4 Mio. 
Euro verringert.

Gemeinsam mit dem Rechnungs-
abschluss hat der Gemeinderat auch 
die Bilanz der Gemeinde-KG be-
schlossen. Die Gemeinde-KG hat das 

Mehrzweckgebäude MEZZO und die 
Feuerwehrzeugstätte Aurachkirchen 
errichtet. Die Investitionen sind im 
Wesentlichen abgeschlossen, weshalb 
sich die Gewinn- und Verlust- 
rechnung in erster Linie auf  die Ver-
rechnung von Mieten und Betriebsko-
sten sowie auf  die jährliche Ab-
schreibung der Gebäude beschränkt. 
Obwohl durch die Gebäude-Abschrei-
bungen ein Verlust entsteht, ist die 
Gemeinde-KG liquid und hat aus der 
laufenden Gebarung einen Über-
schuss von rund 23.000 Euro erzielt. 

Neuer Umweltsicherungsvertrag 
mit der Firma Asamer

Im Zusammenhang mit der 
geplanten Erweiterung des Kiesab-
baus „Ohlsdorf-Nord II“ wurde nach 
intensiven Verhandlungen ein neuer 
Umweltsicherungsvertrag mit der 
Firma Asamer Kies- und Betonwerke 
GmbH. im Gemeinderat beschlossen. 
Der neue Umweltsicherungsvertrag 
lehnt sich eng an den im Jahr 1996 
abgeschlossenen Umweltsicherungs-
vertag an und wird auch für die 
Erweiterung des Schotterabbaus die 
Interessen der betroffenen Anrainer 
und der Gemeinde in bestmöglicher 
Weise schützen.

Neben den auch bisher gültigen 
Vereinbarungen – Betriebszeiten, 
Abtransport des Schotters mittels 
Förderband, Ausschluss einer anderen 
Folgenutzung (Deponien) als Rekulti-
vierung und Wiederbewaldung, freie 
Zugänglichkeit zu Erholungszwe-
cken, Dienstbarkeit für den Traunrei-
terweg, Nutzung des Badeplatzes 
Bruckmühl – gibt es im neuen 
Umweltsicherungsvertrag auch 
spezielle Bestimmungen zum Schutz 
der bestehenden Wasserversorgungs-
anlagen (Aupointen, Sandhäuslberg, 
Kohlwehr und Ehrenfeld) im Hinblick 
auf  eine mögliche Beeinträchtigung 

durch den Schotterabbau. 
Für die Benützung des öffentli-

chen Straßennetzes verbunden mit 
dem Kiesabbau und der Schotterauf-
bereitung erhält die Gemeinde einen 
„Straßenschilling“ von 33 Cent pro 
abgebautem Kubikmeter.
Der neue Umweltsicherungsvertrag 
tritt mit Vorliegen der für den Schot-
terabbau erforderlichen behördlichen 
Bewilligungen in Kraft.

Vereinbarung zum Schutz des 
Grundwassers

Zusammen mit dem Umwelt-
sicherungsvertrag hat die Gemeinde 
mit der Firma Asamer eine weitere 
Vereinbarung zum „vorsorglichen 
Schutz des Grundwassers und von 
Wasserversorgungsanlagen“ abge-
schlossen. Diese Vereinbarung gilt als 
Reaktion auf  die Beeinträchtigung 
des Grundwassers und der Schlie-
ßung der Trinkwasserversorgung 
in Aupointen und Sandhäuslberg. 
Diese beiden Brunnen weisen seit gut 
einem Jahr keine Beeinträchtigungen 
mehr auf. Damit das auch so bleibt 
und eine Wiederinbetriebnahme 
möglich wird, wurde ein umfang-
reiches Untersuchungsprogramm für 
das Grundwasser bei den bestehen-
den Deponien festgelegt. Vereinbart 
wurde auch, dass die Sickerwässer 
der Deponien künftig nicht mehr 
versickert werden dürfen. Außerdem 
dürfen in die Baurestmassendeponie 
künftig keine flüssigen und schlamm-
förmigen Abfälle mehr eingebracht 
werden.

Verkauf der Liegenschaft „Bauer 
im Ort“ ist nicht zustande  
gekommen

Für den Verkauf  des ehemaligen 
Gemeindebauhofs (Bauer im Ort) 
an die Landes-Immobilien GmbH. 
ist die erforderliche Zwei-Drittel 
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Gemeinderat

Mehrheit im Gemeinderat nicht 
zustande gekommen. Auf  dem 
Gelände zwischen Forsthausstraße 
und Feuerwehrhaus war der Neubau 
einer Betreuungseinrichtung des  
Pflege- und Betreuungszentrums 
Schloss Cumberland geplant.

Bebauungsplan Ohlsdorf-West

Für eine möglichst geordnete 
Bebauung und zur Wahrung des 
Orts- und Landschaftsbildes wird 
ein Bebauungsplan für das Gebiet 
an der neuen Straßenverbindung 
zwischen der Gemeindestraße Edt 
und der Irresbergstraße erlassen. Für 
die Einleitung des Verfahrens hat der 
Gemeinderat einen Grundsatzbe-
schluss gefasst. Der Bebauungsplan 
Ohlsdorf-West umfasst vorerst die 
bereits als Bauland ausgewiesenen 
Grundflächen. Bei neuen Bauland-
widmungen soll auch der Bebauungs-
plan entsprechend erweitert werden.

In diesem Zusammenhang 
wurde vom Gemeinderat auch eine 
Verordnung erlassen, mit der die Dr. 
Langer-Straße in das öffentliche Gut 
der Gemeinde übernommen wird.

Sitzung vom 
23.5.2917
Auftragsvergaben für das neue 
Kinderbetreuungsgebäude

Für die rechtzeitige Fertigstellung 
von Krabbelstube und Kinder- 
garten fehlten noch die Aufträge für 
die Herstellung der Außenanlagen 
und für die Einrichtung. Für die 
Außenanlagen erging der Auftrag an 
die bestbietende Firma Zamponi & 
Stallinger mit einer Auftragssumme 
von € 224.242,58. Der Auftrag für 
die Möblierung und Ausstattung 
von Kindergarten und Krabbelstube 
erging mit einer Auftragssumme von 

€ 102.675,71 an die Firma Steiner  
Möbel GmbH. aus Scharnstein.

Instandsetzung des Traunreiter-
weges 

Die Arbeiten für die Wiederher-
stellung des Traunreiterweges nach 
dem Felssturz in Kleinreith werden 
vom Gewässerbezirk durchgeführt. 
Der Gemeinderat hat dazu eine 
Verpflichtungserklärung für einen 
Interessentenbeitrag von 15.000 Euro 
beschlossen.

Weil die Arbeiten für die In-
standsetzung des Weges vorläufig 
abgeschlossen sind, kann die Sperre 
ab sofort aufgehoben werden und 
der Weg ist wieder durchgehend 
begehbar. Voraussichtlich Ende Juni 
werden vom Gewässerbezirk noch 
Restarbeiten (Humusierung und 
Feinplanie am Weg) ausgeführt.

Baustelle beim 
Gemeindeamt – 
Änderungen beim 
Parteienverkehr

Fortsetzung von Seite 3

Auf  Grund der Umbauarbeiten im 
Gemeindeamt bleibt der Vorderein-
gang in den kommenden Monaten 
gesperrt. Der Zugang zum Gemein-
deamt ist nur über den Hinterein-
gang und das westseitig gelegene 
Stiegenhaus möglich, d.h. im Ge-
meindeamt sind vorübergehend gar 
keine Büros barrierefrei erreichbar.

Der Betrieb im Bürgerservice geht 
wie gewohnt weiter, falls Sie Pro-
bleme damit haben, die zuständigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Gemeindeamt zu erreichen, bitten 
wir Sie, sich im Bürgerservice zu 
melden. Wir werden uns bemühen, 
Ihnen weiterhin das volle Gemein-
deservice anbieten zu können, bitten 
aber um Verständnis dafür, dass es 
durch die Baustelle zu Unannehm-
lichkeiten kommen kann. Während 
der intensiven Umbauphase übersie-
delt auch das Meldeamt vorüberge-
hend wieder ins Bürgerservice, d.h. 
Reisepässe können im Bürgerservice 
beantragt werden.

Die Büros der Bürgermeiste-
rin und des Amtsleiters, sowie die 
Lohnverrechnung bleiben während 
der Baustelle unverändert im Erd-
geschoss, auch Herr Gebetsroither 
(Kulturamt) ist vorübergehend in das 
Erdgeschoss übersiedelt. Im Ober-
geschoss finden Sie die Buchhaltung 
und in den Büros, die im ehemaligen 
Sitzungssaal eingebaut wurden, das 
Bauamt und den Wassermeister.

Die Fertigstellung der Krabbel-
stube und der Kindergartengruppen 
wird rechtzeitig zu Beginn des neuen 
Arbeitsjahres mit Anfang September 
erfolgen, der Umbau des Gemeinde-
amtes mit dem neuen Sitzungssaal 
wird noch bis ins Frühjahr 2018 
dauern. 

Bitte um Beachtung:

Am 01.09.2017  
ist das  
Gemeindeamt 
und das  
Bürgerservice 
geschlossen
Wir bitten um Ihr  
Verständnis!
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Informationen

Erstkommunion in Ohlsdorf

Ein Hoch dem 1. Mai
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Informationen

Norbert Panholzer debütierte beim 
Frühjahrskonzert bravurös als neuer Ka-
pellmeister des Musikvereines Ohlsdorf. 
Nach der festlichen Olympia Fanfare, 
komponiert von John Williams anlässlich 
der Olympischen Spiele von Los Angeles, 
wurde der selten gespielte Strauß Walzer
„Bei uns z’Haus“ dargeboten. Ein 
Stück, das durch die im Wiener Walzer 
typischen Verzögerungen und wunder-
schönen Melodien verzaubert.
Mit „Jesus Christ Superstar“ (von Andrew 

Lloy Webber) und „Curtain Up“  
(von Alfred Reed) wurden gleich zwei 
Klassiker der modernen Blasmusik zur
Aufführung gebracht.

Nach der Pause spielte Franz Stein-
koglers Jugendorchester „Music Factory“
( Jungmusiker der Kapellen Ohlsdorf  und 
Steyrermühl) unter anderem aus dem
„Dschungelbuch“ sowie ein Stück für 
Xylophon.

Mit dem Marsch „Mir sein die Kaiser-
jäger“ (von Karl Mühlberger) übergab 

Premiere gelungen
Mag. Josef  Landertshammer, ein Mäzen 
des Musikvereines Ohlsdorf, Rudi Putz, 
der seit vielen Jahren die erste Trompete 
spielt, eine nagelneue Konzerttrompete
bester Qualität.

Mit der Filmmusik zu „The beauty  
and the beast“ (wunderschöne Soli 
von Michael Putz, Trompete, Thomas 
Danner, Posaune und Christian Danner, 
Flügelhorn) verabschiedete sich der 
Musikverein von einem begeisterten 
Publikum, das das MEZZO fast bis auf  
den letzten Platz füllte.

Seit 30 Jahren gibt es schon das Kam-
merorchester Ohlsdorf  unter der Leitung 
von Hans Gstöttner und aus diesem 
Anlass findet am  
Samstag, 24. Juni 2017 um 20.00 
Uhr im MEZZO ein außergewöhnliches 
Konzert statt. An diesem musikalischen 
Abend werden auch ehemalige Mitglie-

Jubiläumskonzert des Ohlsdorfer 
Kammerorchesters

der des Orchesters auftreten wie u.a. 
Anna Knopp und Maria Ehmer, die ja 
mittlerweile mit dem Minetti Quartett 
weltweit erfolgreich sind. 

Wir laden Sie ein, das abwechslungs-
reiche Programm zu genießen und mit 
den Musikern deren Jubiläum mitzufei-
ern. Der Eintritt ist kostenlos . 

Dankesmesse für 
die Mesnerin und 
den Diakon

Am Sonntag, den 28.5.2017 be-
dankte sich die Pfarrgemeinde von 
Ohlsdorf  bei Diakon Mag. Günther 
Sommerer und bei Mesnerin Elisabeth 
Pointner für ihre langjährigen Dienste 
in der Pfarre. Diakon Mag. Sommerer 
übte sein Amt 20 Jahre aus und bat 
krankheitsbedingt um seine Entpflich-
tung, die Mesnerin stand 30 Jahre 
im Dienst der Kirche und feierte im 
vergangenen Jahr ihren 80. Geburts-
tag, was auch Anlass dafür war, ihre 
Aufgaben Jüngeren zu überlassen.
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Umwelt

Das in der Biotonne gesammelte 
Material wird in vier Kompostierungsan-
lagen im Bezirk Gmunden zu hochwer-
tiger Komposterde verarbeitet.  
Um die Abfälle aus der Biotonnensamm-
lung so verwerten zu können, werden sie 
vermischt mit Grünschnitt und gehäck-
seltem Strauchschnitt zu zeilenförmigen 
Kompostmieten aufgesetzt. Für eine 
optimale Versorgung der für die Kompo-
stierung verantwortlichen Mikroorganis-

men mit Sauerstoff, müssen diese Mieten 
regelmäßig mit einer Wendemaschine 
durchmischt werden. So wird aus den 
Küchenabfällen in ca. 8 Wochen wert-
voller Kompost und damit Dünger für 
Gärten, Äcker und Wiesen.  
Während die Sammlung und Verbren-
nung von Restabfall die Abfallgebühren 
mit ca. € 290,- pro Tonne belastet, verurs-
acht die Sammlung und Verarbeitung der 
Biotonnenabfälle mit € 150,- pro Tonne 
nur in etwa halb so hohe Kosten.

Plastik und Restmüll haben in der 
Biotonne nichts verloren!

Wer Plastiksäcke, Restmüll, und son-
stigen nicht kompostierbaren Abfall in 
die Biotonne wirft, behindert diese Ver-
wertung. Das Aussortieren dieser Fehl-
würfe muss zum Großteil händisch vor 
der Kompostierung erfolgen! Aufgrund 
des teilweise hohen Verschmutzungs-
grades, muss der Bezirksabfallverband 
laufend stichprobenartige Kontrollen im 
Zuge der Abfuhr durchführen. Dabei 
bekommen verschmutzte Biotonnen 
die „Rote Karte“ und werden stehen 

Veredelung von Bioabfall 
gelassen. Wird die Tonne nicht bis zur 
nächsten Abfuhr aussortiert, erfolgt eine 
kostenpflichtige Zusatzentleerung im 
Zuge der Restabfallabfuhr!
Wir bitten Sie deshalb nur
•	 kompostierbare Küchenabfälle (Obst-, 	
	 Gemüse- und Speisereste) und
• 	Grünabfälle aus dem Garten (kein 		
	 Astwerk welches vor der Kompostie-	
	 rung geschreddert werden muss) 
in der Biotonne zu entsorgen!
Zur Vorsammlung werden Papiersäcke 
empfohlen. Diese, sowie dazu passende 
Vorsammelbehälter mit Deckel, können 
auch in den ASZ des Bezirkes Gmunden 
erworben werden.

Sammelstellen für Grün- und  
Strauchschnitt
Bei der Abgabe von Gartenabfällen im 
ASZ oder direkt bei einer Kompostie-
rungsanlage ist zu beachten, dass 
•	 Grünschnitt (Grasschnitt, Laub) und
•	 holziger Strauchschnitt
kostenlos nur getrennt abgelagert wer-
den dürfen! 

Ab 29. Juli 2017 gibt’s in der Schman-
kerlstube eine neue Wirtin – Sandra 
Plainer. Sandra ist für die Stammgäste 
keine Unbekannte, seit vielen Jahren hilft 
sie regelmäßig im Betrieb mit.

Am Samstag, 29. Juli lädt Wirtin 
Sandra mit ihrem Team ab 15 Uhr zur 
großen Eröffnungsfeier ein. Auf  alle Be-
sucher warten ein Glas Sekt, Mehlspeisen 
und Schmankerl aus der Küche. 

Ruhsamer Schman-
kerlstube wandert 
in neue Hände Vielen, die sich gerade jetzt im 

Frühsommer gerne in der Natur auf-
halten, sind vielleicht schon bellende 
Laute aus dem Wald aufgefallen, die 
bei genauerem Zuhören aber ganz und 
gar nicht zu Hunden passen. „Und die 
Vermutung ist richtig,“ so Landesjäger-
meister ÖR Sepp Brandmayr, „denn das 
einem Hundebellen ähnliche sogenannte 
„Schrecken“, das wie „Bö-Bö-Bö“ klingt, 
stammt von Rehen!“ – Aber warum 
stoßen Rehe solche Laute aus? Und wa-
rum häufen sich diese Schrecklaute im 
Frühling und Sommer? Einerseits wenn 
das Reh etwas sieht oder hört, ohne die 
Ursache der Störung dabei zu erkennen 
und andererseits um das Territorium ab-
zugrenzen, wobei dies nur Böcke tun.“

Das Schrecken der Böcke, das 
hauptsächlich im Frühjahr und Sommer 

erfolgt, dient außerdem der Abgren-
zung ihrer Territorien. Hierbei wird 
der Rechtsanspruch auf  ein bestimmtes 
Revier bis zur Brunft im Juli/August 
lautstark verkündet. Selten kann das 
Schrecken aber auch mit Krankheiten 
in Verbindung stehen. Beispielswei-
se werden mitunter bei einem Befall 
mit Tollwut anhaltende Schrecklaute 
ausgestoßen. In Oberösterreich ist dabei 
aber nicht zu rechnen, da unser Land seit 
Jahren tollwutfrei ist.

Rehe, die bellen
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Umwelt

Prüfbericht unseres Trinkwassers

	 Auch heuer möchten wir wieder die 
Bestimmungen der Verordnung für 
den Betrieb von Rasenmähern in der 
Gemeinde Ohlsdorf  in Erinnerung rufen: 
Die Verwendung oder der Betrieb von 
Rasenmähern mit Verbrennungsmo-
toren, sofern sie nicht im Rahmen eines 
Gewerbe- oder Industriebetriebes Ver-
wendung finden, ist verboten im Wohn- 
und Dorfgebiet, sowie im gemischten 
Baugebiet und im Betriebsbaugebiet

- an Wochentagen von 21 bis 7 Uhr
- an Wochenenden von Samstag  
 18 Uhr bis Montag 7 Uhr
- an gesetzlichen Feiertagen

Dies gilt auch für Elektrorasenmäher 
und Rasenmäher-Roboter.

Rasenmäher- 
verordnung
Lufttemperatur  (vor Ort)

Färbung (vor Ort)

Geruch (vor Ort)
Geschmack organoleptisch  (vor Ort)

Koloniezahl bei 22°C
Koloniezahl bei 37°C
Coliforme Bakterien
E. coli
Enterokokken

Wassertemperatur (vor Ort)
pH-Wert (vor Ort)
Leitfähigkeit bei 20 °C (vor Ort)

Ammonium (NH4)
Chlorid (Cl)

°C

KBE/1ml
KBE/1ml
KBE/100ml
KBE/100ml
KBE/100ml

°C

μS/cm

mg/l
mg/l

Chemisch-technische und hygienische Wasseranalyse

-

ÖNORM M 6620:2012

ÖNORM M 6620:2012
ÖNORM M 6620:2012

EN ISO 6222:1999
EN ISO 6222:1999
EN ISO 9308-1:2014
EN ISO 9308-1:2014
EN ISO 7899-2:2000

DIN 38404-4 (C 4):1976
EN ISO 10523:2012
EN 27888:1993

EN ISO 11732:2005
EN ISO 10304-1:2009

Allgemeine Angaben zur Probenahme

Sensorische Untersuchungen

Mikrobiologische Parameter

Physikalische Parameter

Chemische Standarduntersuchung

1,0
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Lufttemperatur  (vor Ort)

Färbung (vor Ort)

Geruch (vor Ort)
Geschmack organoleptisch  (vor Ort)

Koloniezahl bei 22°C
Koloniezahl bei 37°C
Coliforme Bakterien
E. coli
Enterokokken

Wassertemperatur (vor Ort)
pH-Wert (vor Ort)
Leitfähigkeit bei 20 °C (vor Ort)

Ammonium (NH4)
Chlorid (Cl)

°C

KBE/1ml
KBE/1ml
KBE/100ml
KBE/100ml
KBE/100ml

°C

μS/cm

mg/l
mg/l

Chemisch-technische und hygienische Wasseranalyse
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Nitrat (NO3)
Nitrat/50 + Nitrit/3
Nitrit (NO2)
Sulfat (SO4)
Calcium (Ca)
Eisen (Fe)
Kalium (K)
Magnesium (Mg)
Mangan (Mn)
Natrium (Na)
Säurekapazität bis pH 4,3
Hydrogencarbonat
Carbonathärte
Gesamthärte
Gesamthärte (Summe Erdalkalien)

Oxidierbarkeit

mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mmol/l
mg/l
°dH
°dH
mmol/l

mg O2/l

1)

Die Indikator- und Parameterwerte der Trinkwasserverordnung wurden - im Rahmen des 
Untersuchungsumfanges - eingehalten.

EN ISO 10304-1:2009
-
EN ISO 13395:1996
EN ISO 10304-1:2009
EN ISO 17294-2:2004
EN ISO 17294-2:2004
EN ISO 17294-2:2004
EN ISO 17294-2:2004
EN ISO 17294-2:2004
EN ISO 17294-2:2004
EN ISO 9963-1:1995
EN ISO 9963-1:1995
EN ISO 9963-1:1995
DIN 38409-6 (H 6):1986
DIN 38409-6 (H 6):1986

EN ISO 8467:1995 (mod.)
Summenparameter

7,2
0,147
<0,01

11,7
55,3

<0,01
1,09
13,2

<0,005
4,88
3,57
215

10,0
10,8
1,92

<0,25

 1

 0,01
 1
 1

 0,01
 0,5
 1

 0,005
 0,5

 0,05
 1

 0,2
 0,1

 0,25

AGROLAB Austria Herr Mag.Haginger, Tel. 07247/21000-0
Zeichnungsberechtigter Sachbearbeiter

1) Für einen begrenzten Zeitraum, der 6 Monate nicht überschreiten darf, sind Überschreitungen bis 0,5 mg/l zulässig, wenn sie technisch 
bedingt sind und das Wasser nicht zur Zubereitung von Säuglingsnahrung verwendet wird.

2)
15)
16)

19)

18)

22)
34)
35)
8)

9)

Für den Verbraucher annehmbar und ohne anormale Veränderung
Der Parameter braucht nicht bestimmt zu werden, wenn der Parameter TOC bestimmt wurde.
Überschreitungen bis zu 750 mg/l bleiben außer Betracht, sofern der dem Calzium nicht äquivalente Gehalt des Sulfates 250 mg/l nicht 
übersteigt.
Der Indikatorwert ist nicht in der Trinkwasserverordnung (BGBl 304/01) enthalten, sondern ist im Lebensmittelbuch CODEX (Kapitel BI 
Anhang3 "Zusätzliche Kriterien") festgelegt.
Das Wasser sollte nicht korrosiv sein. Bei Wasser, das bestimmt ist in Flaschen in Verkehr gebracht zu werden, darf der pH-Wert am Punkt
der Abfüllung bis zu 4,5 betragen. Ist dieses Wasser von Natur aus kohlensäurehältig oder ist es mit Kohlensäure versetzt, kann der 
Mindestwert niedriger sein.
Der Indikatorwert gilt, wenn das Wasser durch chemisch-technische Maßnahmen enthärtet oder entsalzt wurde.
Bei Einzelwasserversorgungsanlagen (Abgabe < 10 m³/d) können bis zu 0,8 mg/l Fe toleriert werden.
Bei Einzelwasserversorgungsanlagen (Abgabe < 10 m³/d) können bis zu 0,2 mg/l Mn toleriert werden.
Geogen bedingte Überschreitungen bis 5 mg/l bleiben außer Betracht. Ab einem Gehalt von 0,2 mg/l dürfen Chlorungsverfahren nicht
angewendet werden.
Das Wasser sollte nicht korrosiv sein. Ab einem Gehalt von 100 mg/l kann es unter Umständen bei metallischen Werkstoffen zu 
Korrosionen kommen.

9)

19)

34)

19)

19)

35)

22)

15)

250
400
0,2
50

150
0,05
200

>8,4

5

PRÜFBERICHT 313178 - 689506

TrinkwV: Trinkwasserverordnung BGBl II 304/2001
Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.

50
1

0,1
16)

19)

TWV
304/2001
Parameter

werte

TWV
304/2001
Indikator-

werteBest.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 04.04.2017
1000539Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  27.03.2017
Ende der Prüfungen:  04.04.2017

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die Prüfgegenstände.  Bei Proben unbekannten Ursprungs ist eine Plausibilitätsprüfung nur 
bedingt möglich.  Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche Genehmigung ist nicht zulässig.
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Die Neue Mittelschule informiert

 In Ohlsdorf, wie in den meisten 
Gemeinden Oberösterreichs, ist die Flur-
reinigungsaktion „HUI STATT PFUI“ 
mittlerweile zu einem Begriff geworden. 
Auch heuer fand diese Aktion, die ein 
wichtiger Beitrag für ein sauberes Obe-
rösterreich ist, in der Zeit vom 27. März 
2017 bis 10. April 2017, wieder statt. 

Insgesamt wurden 1,5 Tonnen  
gesammelt

An der diesjährigen Säuberungsaktion 
beteiligten sich 19 Vereine und Organi-
sationen inkl. Volksschule und Haupt-
schule.

Flurreinigung 2017 – „HUI STATT PFUI“ 

Wir sind Landessieger
Am 27. April 2017 fand in Linz am 

Europagymnasium Auhof  der Badmin-
ton Schulcup OÖ. für das Jahr 2017 statt. 
Mit insgesamt 22 Mannschaften aus 14 
Schulen waren an diesem Tag rund 120 
SchülerInnen aus ganz Oberösterreich 
im Einsatz. Im Unterstufen-Mannschafts-
bewerb ging nach 6 Stunden Spielzeit 
die NMS Ohlsdorf  als Sieger hervor. Wir 
gratulieren unseren Landesmeistern 
Lena, Sandra, Jonas, Alexander und 
Daniel recht herzlich zu ihrem Sieg und 
freuen uns über diese tolle Leistung.

Zweimal Gold bei Erste Hilfe 
Mit großem Engagement übten unsere 
Lehrerinnen und Lehrer an zwei Nach-
mittagen an sehr praxisnahen Beispielen 
im Werkraum, Küche und im Turnsaal 
für den Ernstfall.

Auch eine Gruppe von Schülerinnen 
übte sehr fleißig für den Bezirksbewerb 
am 23. Mai in Laakirchen. Die Teilneh-
mer vom vorjährigen Bundesbewerb 
unterstützten sie dabei voll Freude als 
Trainer. In real nachgestellten Notfall-
situationen wurden sie für den Bewerb 
bestens vorbereitet. Für ihr großes Be-
mühen wurden sie schließlich mit einem 
Platz unter den besten Drei belohnt, 
womit sie sich zusätzlich für den Landes-
bewerb in Kremsmünster qualifizierten, 
bei dem sie wiederum zweimal Gold 
erlangten. 

Selbstverteidigung
An der NMS Ohlsdorf  wurde im 

Rahmen des Unterrichtsfaches „Gesund-
heit und Soziales“ für 20 SchülerInnen 
ein 3-stündiger Selbstverteidigungskurs 
abgehalten. An einem kurzweiligen 
Nachmittag erlernten die TeilnehmerIn-
nen Basiskenntnisse, um sich im Ernstfall 
selbst schützen zu können, gleichzei-
tig wurde auch das Selbstbewusstsein 
gestärkt. 

Abgehalten wurde der Kurs von 
Herrn Tibor Steimann, dem Vater eines 
ehemaligen Schülers, der eine eigene 
Kampf kunstschule besitzt. 

Gesunde Schule –  
Gesunde Gemeinde

Schwerpunktmäßig werden zahl-
reiche gesundheitsfördernde Aktivitäten 
vermittelt. In schulinternen Projekten, 
wie dem Selbstpflanzen und Verwenden 
von Kräutern in der Küche, Erlernen von 
Übungen zur Konzentrationssteigerung 
und Stressbewältigung oder dem Verkauf  
und der Verarbeitung von Bio-Äpfeln sol-
len unsere SchülerInnen auch langfristig 
ein Bewusstsein für ein gesundes Leben 
im Alltag entwickeln. 
 
Müllsammlung

Wie jedes Jahr machte auch die NMS 
bei der diesjährigen Flurreinigungsaktion 
mit allen Klassen mit. Die Schülerinnen 
und Schüler waren eifrig dabei, aber 
auch immer wieder schockiert, wo und 
was alles weggeworfen wird!

Das bedeutet, dass 463 Personen für eine 
saubere Umwelt unterwegs waren. 

Ein Herzliches Dankeschön an alle  
Beteiligten! Foto: FF Aurachkirchen 
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Ferien 2017

Verkauf Ferienpass 
im Bürgerservice: ab 
26.6.2017
Anmeldung  
zu den Aktionen  
im Bürgerservice:
ab 03.07.2017, 
Montag - Freitag von
8.00 - 12.00 Uhr. 
Preis für den Ferienpaß wie 
bisher € 2,50 pro Kind

Informationen zum  
Ferienpass 
gibt es bei Eva Schallmeiner, 
Tel. 07612/47255-24

Auch im Sommer 2017 kommt keine 
Langeweile in Ohlsdorf auf...

In bewährter Weise wird in den 
Sommerferien die Ferienpass-Aktion 
wieder angeboten. In Zusammenarbeit 
mit den Ohlsdorfer Vereinen und 
mit Privatpersonen wurde ein bun-
tes Ferienprogramm vor allem für 
Schulkinder zusammengestellt. Da die 
langen Sommerferien für die Eltern 
oft Probleme bei der Organisation der 
Kinderbetreuung mit sich bringen, wird 
wie in den vergangenen Jahren der 
Spiele-Sommer angeboten. 

Dieser findet heuer von  
24.07. bis 18. 08. (von 7 – 15 Uhr) für 
Kinder von ca. 3 bis ca. 12 Jahren statt. 
(Aufgrund der Baustelle eine Woche 
kürzer als sonst.)  
Gemeinsam werden 
Spiele gespielt, Ausflüge 
gemacht, gebastelt 
und vieles mehr. 
Informationen zum 
Spiele-Sommer bei 
Ingeborg Pflügl-
Maxwald, Tel. 
07612/47 255 - 48

Singen und Musizieren als gemein-
sames Gruppenerlebnis ist für die 
kindliche Entwicklung eine schöne und 
gleichzeitig wichtige Erfahrung. In den 
Gruppen der Krabbelstube Ohlsdorf  gibt 
es täglich einen gemeinsamen Singkreis. 
Bei diesem Ritual singen wir einfachste 
Lieder und verdeutlichen den Text mit 
Gesten. Somit haben auch Kinder, die 
sprachlich noch nicht so weit entwickelt 
sind, die Möglichkeit „mitzusingen“. 
Neben den Gesten ist auch das Spielen 
von Instrumenten eine Gelegenheit 
mitzuwirken. Wir möchten uns daher 
an dieser Stelle beim Glöcklerverein 

Musikalische Grüße aus der Krabbelstube
Ohlsdorf  bedanken. 

Mit seiner Spende war es möglich, 
einige ORFF – Instrumente für die 
Allerkleinsten anzuschaffen. Vielen Dank 
im Namen der Kinder und Pädagoginnen 
der Krabbelstube Ohlsdorf.

Fotos von Ferienaktion 2016
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Schulbeginn- und Schulveranstal-
tungshilfe des Landes OÖ

Die OÖ Schulveranstaltungsbeihilfe 
wird ab dem Schuljahr 2017/18 ge-
ändert, damit zukünftig mehr Kinder 
diese finanzielle Unterstützung nutzen 
können. 

Ab kommendem Schuljahr werden 
Familien unterstützt, von denen ein 
Kind bei einer zumindest 4tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen hat 
bzw. zwei oder mehr Kinder an einer 
mehrtägigen – also zumindest 2tägigen 
– Schulveranstaltung mit einer Nächti-
gung teilgenommen haben. Zukünftig 
reichen pro Familie also schon 4 Tage, 
die als Schulveranstaltungen mit Nächti-
gung nachgewiesen werden, damit eine 

Schulveranstaltungsbeihilfe bei geringem 
Haushaltseinkommen ausbezahlt wird.
Für Schulanfänger gibt es weiterhin die 
OÖ Schulbeginnhilfe. Um die notwen-
digen Anschaffungen zu Schulbeginn 
leichter stemmen zu können, bekommen 
Eltern mit einem geringen Haushalts-
einkommen auf  Antrag 100 Euro vom 
OÖ Familienreferat zugeschossen. Der 
Zuschuss wird einmalig beim Eintritt in 
die Pflichtschule gewährt.

Auf  www.familienkarte.at kann der 
Antrag auch online gestellt werden bzw. 
finden Sie das Formular zum Donwload. 
Auch liegen die Formulare in der Schule 
und am Gemeindeamt auf. 

Die Katholische Jungschar feierte am 
20. Mai gemeinsam mit den Ministran-
tinnen und Ministranten Oberösterreichs 
den 70. Geburtstag mit dem „Jumiläum“ 
in Linz. 19 Ministrantenkinder aus Ohls-
dorf  waren mit 4 Begleitern ebenfalls 
dabei. Nach einer Messe um 10 Uhr 
im Dom mit Bischof  Manfred Scheuer 
gab es für die 1.500 Kinder aus ganz 
OÖ ein buntes Programm an verschie-
denen Standorten in Linz. Angefangen 
von Kreativstationen über Workshops, 
sportliche Angebote bis zu Führungen 
im Dom und einem eigenen Bereich 
für die Ministranten ab 12 Jahren war 

für alle etwas dabei und es wurde ein 
wirklich gelungener Tag. Glücklicher-
weise spielte auch das Wetter mit und so 
kamen alle Kinder mit tollen Eindrücken 
aus Linz zurück. Danke an die Familie 
Schobesberger und ihre Helfer für die 
Organisation.

Ohlsdorfer Ministranten beim 
Jumiläum in Linz

Der Neubau des Kinderbetreuungs-
gebäudes neben dem Gemeindeamt 
ermöglicht die Ausweitung des Kin-
derbetreuungsangebotes in Ohlsdorf. 
Die Krabbelstube wird ab Herbst als 
dreigruppige Einrichtung geführt. 
Das Team unter der Leitung von Eva 
Meister-Gordon wird daher ab Septem-
ber um Frau Viktoria Reiter als Pädago-
gin und Frau Silvia Riedler als Helferin 
erweitert. Die Kindergartengruppen, 
die im neuen Gebäude untergebracht 
werden, werden als Expositur des Kin-
dergartens 1 geführt und bleiben daher 
unter der Leitung von Margit Deussl. 
Da im kommenden Jahr zwei Integrati-
onsgruppen im Stammhaus des Kinder-
gartens 1 angeboten werden, wodurch 
sich die Kinderzahl in den einzelnen 
Gruppen reduziert, wird ab Septem-
ber zusätzlich zu den zwei Gruppen, 
die in die Expositur übersiedeln, eine 
neue Gruppe eröffnet. Personal für die 
zusätzlichen Aufgaben im Kindergarten 
wird derzeit gesucht.

Sowohl im Kindergarten, als auch in 
der Krabbelstube sind Anmeldungen für 
den Besuch im kommenden Arbeits-
jahr noch möglich. Es ist neben einem 
Besuch an 5 Tagen pro Woche auch 
möglich, die Krabbelstube oder den 
Kindergarten nur an drei Tagen pro 
Woche zu besuchen. Der Kindergar-
ten 1 mit dem Stammhaus neben der 
Hauptschule, sowie der Expositur im 
neuen Kinderbetreuungsgebäude neben 
dem Gemeindeamt wird weiterhin als 
Halbtageskindergarten geführt, d.h. er 
ist täglich von 7-13 Uhr geöffnet. Der 
Kindergarten 2 in der Wöhrerstraße 
bleibt der Ganztageskindergarten und 
hat von Mo-Do von 7-16 Uhr und am 
Freitag von 7-13 Uhr geöffnet.

Im Herbst starten 
sowohl eine zu-
sätzliche Krabbel-
stubengruppe, als 
auch eine zusätzli-
che Kindergarten-
gruppe
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Wir gratulieren zum Fest 
der Goldenen Hochzeit
Mit den besten Glückwünschen zu diesem Jubiläum,  
Bürgermeisterin Christine Eisner, Vzbgm. Alexander  
Ortner, Vzbgmin Ines Mirlacher, sowie die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeinde Ohlsdorf.

Familie Margarete und Helmut Aschermayr 
Goldene Hochzeit

Am 27. April 2017 sind 37 Geburts-
tagsjubilare ab 70 der Einladung von 
Bürgermeisterin Christine Eisner gefolgt 
und haben einen schönen Nachmittag 
bei der halbjährlichen Geburtstagsfei-
er im Saal des Gasthauses Enichlmayr 
verbracht.

 Für die musikalische Umrahmung 

Halbjährliche Geburtstagsfeier in 
der Gemeinde Ohlsdorf

sorgte Rudolf  Asamer, der mit seinem 
breiten Angebot alle begeistern konnte. 

Bürgermeisterin Christine Eisner 
und die Vizebürgermeister, sowie die 
Vertreter der Pensionistenorganisationen 
hielten kurze Ansprachen und freuten 
sich mit den Jubilaren über den gelun-
genen Nachmittag.

Derzeit werden wieder Tagesmütter 
in Oberösterreich gesucht. 
Viele Eltern sind auf  der Suche nach fle-
xibler, familiärer und qualitätsvoller Kin-
derbetreuung. Deshalb sind Tagesmütter 
und -väter sehr gefragt. Wer gerne mit 
Kindern arbeitet, kann sich beim OÖ 
Familienbund ausbilden lassen. 

Für Personen mit pädagogischem 
Hintergrund gibt es eine Aufschulung 
und für Newcomer eine praxisnahe 
Ausbildung. Als Absolvent unseres Lehr-
ganges kann man Kinder professionell 
bei sich zuhause, in Gemeinden oder 
Unternehmen betreuen. Wer Kinder im 
eigenen Haushalt betreut, muss über 
kindgerechte Räumlichkeiten verfügen.

Die Ausbildung zur Tagesmutter 
besteht aus einem theoretischen Teil 
und einem Praktikum. Der Lehrgang 
vermittelt Wissen über folgende The-
menbereiche: Pädagogik, Didaktik, 
Lernbetreuung, Entwicklungspsycho-
logie, Rechtliches, Gesundheit, Erste 
Hilfe, Zeit- und Haushaltsmanagement, 
Kommunikation, Familiensysteme, 
Umgang mit Missbrauchsfällen u.v.m. 
Im Anschluss an den Lehrgang ist eine 
Anstellung als Tagesmutter/-vater zB 
beim OÖ Familienbund möglich.

Nächste Kombi-Lehrgänge des OÖ 
Familienbundes: 

Oktober 2017 bis Februar 2018 im Fa-
milienbundzentrum Regau-Vöcklabruck 
und im Zentralraum Linz. Die Ausbil-
dungstage sind bis auf  wenige Ausnah-
men Freitagnachmittag und Samstag 
ganztags. Familienbundmitglieder zahlen 
990,- Euro/Person inkl. Schulungsunter-
lagen, alle anderen 1.190,-. Im Rahmen 
des Bildungskontos des Landes OÖ 
werden bis zu 50 % der Kurskosten ge-
fördert. Anmeldung unter familienbun-
dakademie@ooe.familienbund.at oder 
0732/60306012. 

Die Liebe zu Kin-
dern zum Beruf 
machen
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Familie

Alle Kinder der Volksschule Ohlsdorf  
haben es geschafft und sind bei der 
Radfahrprüfung durchgekommen. Und 
das, obwohl die Prüfungsstrecke alles 
andere als leicht war. Gleich zu Beginn 
ist eine schwierig einsehbare Kreuzung, 
wo gutes Geschick notwendig ist. Weiter 
geht es mit vielen Linksabbiegungen. 

Ein Dank an alle Beteiligten, be-
sonders an Verkehrserzieher Abt.Insp. 
Gerhard Gadermaier für die zahlreichen 
Trainingseinheiten, die zu diesem tollen 
Erfolg geführt haben.

Weiße Fahne an der VS Ohlsdorf

Das Projekt 
Zugvogel sieht 
sich als Initial-
zündung für 
ein gesundes, 
bewusstes, und 
nachhaltiges 
Leben.  
Die Kinder 
sollen durch die Themenwanderungen 
im Rahmen des Projekts Zusammenhalt, 
Teamgeist und Rücksicht sowie Spaß an 
Bewegung, Natur und gesunder Ernäh-
rung lernen. Das Projekt Zugvogel ist 
eine Initiative des Allgemeinen Sportver-
bandes Österreichs und seiner Landes-
verbände. Ermöglicht wird es durch die 
finanzielle Unterstützung des Sportmini-
steriums.

Die 3. Klassen der 
Volksschule nah-
men an einem tol-
len Projekt teil

Es war mittlerweile an der Zeit, 
unsere alltägliche Apfeljause zu ver-
ändern. In Zusammenarbeit mit den 
Kindern beschlossen wir daher zur 

Jause Gemüsesticks mit Dip anzubie-
ten. Um die Gemüsejause möglichst 
bunt zu gestalten, wählten wir ge-
meinsam verschiedene Gemüsesorten 

BUNTES und GESUNDES aus dem 
Schülerhort

aus. Unsere fleißigen Helferlein waren 
mit großem Eifer dabei, im Frühjahr 
unser Hochbeet mit Radieschen, Schnitt-
lauch, Karotten und Kohlrabi zu bepflan-
zen. Die Samen wurden immer fleißig 
gegossen und mittlerweile sind daraus 
schon beachtliche Pflanzen geworden. 
Doch bis unser Gemüse reif  zum Ernten 
und Verspeisen ist, versorgen wir uns mit 
Frischem und Gesundem vom „Gemüse 
Kirchgatterer“. Die Hortkinder lieben 
die neue Jause, ratzeputz ist alles aufge-
gessen. Manche lieben die Jause sogar 
so sehr, dass sie am Ende den Dip-Teller 
ablecken. Gemeinsam macht gesunde 
Ernährung Spaß!
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Feste

Florianifeier der Feuerwehren Ohlsdorf 
und Aurachkirchen

Rund 80 Kameraden der Feuerweh-
ren Ohlsdorf  und Aurachkirchen, sowie 
zahlreiche Ehrengäste, darunter die 
Gemeindeführung unter Frau Bgm.in 
Christine Eisner, trafen sich am Sonntag, 
7. Mai 2017, in Ohlsdorf  um gemeinsam 
den Schutzpatron der Feuerwehr, den 
heiligen Florian, zu feiern.

Nach dem Marsch vom Gerätehaus  
Ohlsdorf  zur Ortskirche fand die  
Florianimesse statt. In der gemeinsamen 
Familienmesse wurden die neuen Atem-
schutzgeräte der Feuerwehr Aurach-
kirchen gesegnet. Nach der von Pater 
Alois abgehaltenen Messe wurden die 
Ehrungen von Feuerwehrkameraden am 
Kirchenplatz durchgeführt. Dabei wurde 
auch den toten Kameraden gedacht und 
ein Kranz niedergelegt. Der Musikverein 
Ohlsdorf  unterstützte die Florianifeier 
wie immer musikalisch.

Ehrungen und Auszeichnungen
Mit der 25-jährigen Medaille für Feuer-
wehrtätigkeit wurden Martin  
Reisenberger (FF Ohlsdorf ) und Franz 
Fürtbauer (FF Aurachkirchen) geehrt. 
Die 40-jährige Dienstmedaille erhielten 
Heinz Kruppa, Erich Leutgeb, Franz 

Maxwald jun., Karl Maxwald, Kurt 
Maxwald und Manfred Pamminger 
(FF Ohlsdorf ). Stellvertretend für alle 
Bewerbsteilnehmer erhielt Maximilian 
Mirlacher (FF Aurachkirchen) das Fun-
kleistungsabzeichen in Silber überreicht. 
Raphael Schicho erhielt das Funklei-
stungsabzeichen in Bronze, welches 
er erst am Freitag zuvor erreicht hatte 
(mit vollen 250 Punkten und somit dem 
Landessieg). Ebenfalls wurden zahlreiche 
weitere Kameraden genannt, welche im 
Jahr 2016/2017 an Bewerben teilgenom-
men hatten, 61 an der Zahl.

Dank und Anerkennung
Kommandant HBI Ernst Pesendorfer 

durfte zudem der langjährigen Näherin 
danken. Frau Christine Gassenbauer hat 
mehr als 30 Jahren die Uniformen der 
Ohlsdorfer Feuerwehrmitglieder umge-
näht. Dabei wurden tausende Dienst-
grade geändert und zahlreiche andere 
Dinge repariert. 

Sie erhielt als Dank und Anerkennung 
eine Urkunde, einen Blumenstrauß sowie 
eine Florianitafel überreicht.  
Herzlichen Dank für die Unterstützung.

Nach nicht einmal einjähriger Bau-
phase wurde die von der Dorfgemein-
schaft Peiskam errichtete Ökumenische 
Kapelle am Sonntag 7. Mai 2017 durch 
den Ohlsdorfer Pfarrer Pater Alois, sowie 
Altpfarrer Dr. Johann Grausgruber und 
den evangelischen Lektor Herrn Wilfried 
Kerling feierlich eingeweiht. Obmann 
Gerhard Huemer konnte viele Besucher 

begrüßen, darunter Bgm.in Christine 
Eisner und Vizebgm. Alexander Ortner. 
Mit christlichen Liedern und musika-
lischer Begleitung der Musikkapelle 
Ohlsdorf  bekam die Einweihung einen 
würdigen Rahmen. Abschließend gab es 
in der Halle der Familie Franz Huemer 
ein gemütliches Zusammensein mit 
Speis und Trank, dabei bedankte sich 
Obmann Gerhard Huemer bei den vielen 
Spendern, ohne die dieses Projekt nicht 
so schnell umzusetzen gewesen wäre. 
Die Kapelle ist untertags immer offen 
und lädt alle zum Beten oder zur stillen 
Besinnung ein. Es wurden heuer schon 
zwei Maiandachten abgehalten. Leider 
musste auch ein verdienter Helfer zu 

Einweihung Ökumenische Dorfkapelle Peiskam

Grabe getragen werden. Willi Asamer, 
der die Fliesen und Steinlegearbeiten 
unentgeltlich gemacht hatte, ist leider 
unerwartet gestorben. Er hat sich für 
immer ein ehrendes Andenken bei dieser 
Kapelle verdient.
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Sa. 18. Nov. 2017 | Beginn 20:00 Uhr

CLEMENS MARIA  
SCHREINER

Immer ich 
Kabarett 

Gerade im eigenen Leben hat man es oft selbst am  
schwersten. Wer erwischt im Stau die langsamste Spur? Wer beißt 
auf den einzigen Kirschkern im Kuchen? Wer muss schon wieder den 
Regenwald retten? – Immer ich.

Clemens Maria Schreiner hält seinem Publikum reflektiert den Spiegel 
vor – und schaut dabei versehentlich auch selbst hinein. Er holt aus, zum 
Rundumschlag mit dem Selfiestick und stellt die wichtigen Fragen:  
-  Warum werde ich immer von Barkräften übersehen, aber nie von  
 Parkwächtern?  
-  Ist es noch Selbstfindung, wenn mir jemand beim Suchen hilft?  
-  Und wieso bin ich immer einer für alle, aber nie sind alle für mich?

Schreiner lädt sein Publikum zum fröhlichen Narzisstenfest im Egoland. 
Er läuft zur Ich-Form auf und nutzt die Gelegenheit, um über das 
Lieblingsthema vieler Menschen zu reden: über sich. 

Denn in meiner eigenen Geschichte bin immer ich die Hauptfigur. 

www.rampensau.at

Wir spielen so lange Sie wollen!
Seit 18 Jahren ist die österreichweite Tour der 
„Langen Nacht des Kabaretts“ eine Fixgröße der Kleinkunst-Szene.

Die größten Talente des Landes präsentieren gemeinsam Ersponnenes 
und die Highlights aus ihren aktuellen Programmen.

Diesmal mit dabei: 
- DAVID SCHEID 
- JIMMY SCHLAGER 
- ISABELL PANNAGL 
- CHRISTOPH FRITZ

www.langenachtdeskabaretts.at

Sa. 14. Okt. 2017 | Beginn 20:00 Uhr

DIE LANGE NACHT DES  
KABARETTS

Sa. 17. März 2018 | Beginn 20:00 Uhr

HARRI STOJKA 

Sa. 21. April 2018 | Beginn 20:00 Uhr

EVA ROSSMANN &  
DIE GASTGEBER

Sa. 24. Feb. 2018 | Beginn 20:00 Uhr

GABY SCHALL &  
JUDITH BRANDSTÄTTER

Harri goes Beatles 
Konzert – A Tribute to the Beatles

LIVE-Konzert-Besetzung:  
HARRI STOJKA – Gitarre, ROLAND GUGGENBICHLER – 
Keyboard, PETER STRUTZENBERGER – Bass, CLAUDIUS JELINEK – Gitarre,  
SIGI MEIER – Schlagzeug

Außergewöhnlich, virtuos, grenzenlos kreativ und einzigartig vielseitig.  
So waren die Beatles – und so ist Meister-Gitarrist Harri Stojka!

www.harristojka.at

Gut aber tot
Lesung mit Musik
Es handelt von Veganismus und unserem fragwürdigen Umgang 
mit Tieren. Vegan zu leben kann gefährlich sein. Fleisch essen auch. 
Begleitet wird Eva Rossmann von den „Gastgebern“:

VOLKHARD IGLSEDER – Klavier, GERD RAHSTORFER – Trompete, 
Flügelhorn, Cajon, HORST „SANDY“ SONNTAGBAUER – Kontrabass, E-Bass

www.evarossmann.at

Busenfreundinnen
Eine Komödie von PETER BLAIKNER

Das Stück lief im Jahr 2012 mit großem Erfolg am Kleinen 
TheaterSalzburg, und sorgte für große Begeisterung beim Publikum.

Es ist sehr direkt und spricht vieles aus, was sich viele denken, aber 
nicht zu sagen trauen. Das führt natürlich zu höchst komischen und 
pointenreichen Situationen. 

www.gabyschall.at 
www.judith-brandstätter.at

Liebe Ohlsdorferinnen, liebe Ohlsdorfer!
Hallo Jugend, geschätzte Gäste aus Nah und Fern!

Herzlichen Dank, dass Sie sich zum Kauf eines 
Kultur-Abo entschlossen haben. Nach der 
erfolgreichen 3. Kultur-Saison in unserem 
Veranstaltungszentrum MEZZO haben wir auch 
für das kommende Jahr einen attraktiven Mix 
aus Kabarett, Musik, Theater und Literatur in 
unserem Programm aufgenommen. Ich bedanke 
mich bei den ortsansässigen Betrieben für die 
finanzielle Unterstützung und wünsche Ihnen 
viel Freude und gute Unterhaltung bei den 
Veranstaltungen.

Herzlichst, Ihre

Bgmin Christine Eisner

BEST-OF Kabarett
Kabarett mit Gesangseinlagen

In ihrem „BEST-OF Kabarett” gibt Nadja Maleh kabarettistische 
Highlights all ihrer Soloprogramme zum Besten.

„Ich bin viele, und die wollen alle raus!“ lautet ihr Motto. Alle 
ihre Figuren sind schräg, allein durch sprachliche und mimische 
Überspitzung, ganz ohne Kostümwechsel gelingt es ihr, das Publikum 
in Bann zu halten. Manche mögen sie besonders wenn sie singt!

Nadja Maleh bedeutet erstens: Eine intelligente, vielseitige und 
witzige Kabarettistin auf der Bühne! 

Nadja Maleh bedeutet zweitens: Sehenswert von der ersten bis zur 
letzten Sekunde! 

Nadja Maleh bedeutet drittens: Intelligente Texte, eine gute 
Mischung an Pointen, sorgfältig und genau bezeichnete Figuren! 
Und diese Stimme,... die singende, muss man auch unbedingt gehört 
haben!“ 

– Klein & Kunst Onlein

www.nadjamaleh.com 

Sa. 23. Sept. 2017 | Beginn 20:00 Uhr

NADJA MALEH

Name

Adresse

PLZ, Ort

Tel. (tagsüber)

E-Mail

Ich möchte hiermit folgende(s) KULTUR ABO(s) bestellen**

*Bitte Anzahl eintragen!
** Abos werden nach Verfügbarkeit vergeben
Jugendermäßigung bis 16 Jahre 

Antwortsendung

Gemeindeamt Ohlsdorf 
z.H. Herrn Gebetsroither, BA 
Wöhrerstraße 2
4694 Ohlsdorf

KULTUR-ABO 2017/18
• 6 Veranstaltungen mit Esprit und Verve 
• Unterhaltung für alle Generationen 
• Bis zu 30 % Ermäßigung gegenüber Einzelkarten
• Das Abo ist frei übertragbar
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R
-A

B
O

 2
01
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18

ANZAHL* ABO KATEGORIE PREIS

ERWACHSENE 1 (Reihe 1-6) € 90,–

ERWACHSENE 2 (Reihe 7-9) € 78,–

JUGENDLICHE 1 (Reihe 1-6) € 60,–

JUGENDLICHE 2 (Reihe 7-9) € 48,–

Datum  Unterschrift

Porto zahlt 
Empfänger

Kultur

Das neue Programm des Kultur-
Abos: Saison 2017/18
Nähere Informationen  
und Reservierungen:

Josef  Gebetsroither
Kulturabteilung 
07612/47 255 - 28
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Die Vereine und Gemeindeausschüsse informieren ....

Bericht des Pensionisten-
verbands Ohlsdorf

Über die Aktivitäten unseres  
Seniorenbundes 

Valerian Hüttner, aktueller öster-
reichischer U16-Nationaltorhüter und 
U16-Spieler bei Austria Wien trainierte 
mit seinem Vater Andreas die Torhüter 
der ASKÖ Ohlsdorf. 

Valerian, der bis zur U14 bei der 
ASKÖ Ohlsdorf  gespielt hat, nahm sich 
am Gründonnerstag einen halben Tag 
Zeit, um mit seinem Vater Andreas die 
U8-U14-Torhüter der ASKÖ Ohlsdorf  zu 
trainieren. Für Raphael, Elias, David, Fa-
bian, Alex und Sebastian war es ein tolles 
Erlebnis, mit einem der besten Nach-
wuchstorhüter Österreichs zu trainieren. 

Besonderes 
ASKÖ Tormann-
training

Neuwahl des Vorstandes im Senioren-
bund Ohlsdorf

Am 24. März 2017 fand die Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahl des 
Vorstandes statt.
Unser alter Obmann, Sepp Schausberger, 
stand für eine weitere Periode nicht mehr 
zur Verfügung.Daher fand unter Leitung 
von Bezirksobmann Harald Aigner und 
der Mitwirkung unserer Bürgermeisterin 
Christine Eisner die Übergabe an die neu 
gewählte Obfrau Maria Edlinger statt.

Vorschau Veranstaltungen  
Seniorenbund Ohlsdorf: 
07. Juni 2017 – Wanderung  
Schwanenstadt Ager Uferwanderung

14.Juni 2017 – Ausflug Hutterer Böden-Höss

05. Juli 2017 – Wanderung  
Kirchham-Pointholz

12. Juli 2017 – Ausflug  
Wochenbrunner Alm-Wilder Kaiser

02. August 2017 – Ausflug Schwarzenber-
ger Schwemmkanal-Mühlviertel

09. August 2017 – Wanderung  
Hausruckwald

Die Johann-Schmid-Gedenkwande-
rung führte den Pensionistenverband 
Ohlsdorf  heuer zum Friedenskreuz 
in Pettenbach, wo Karl Kothmayr im 
Gedenken an die Verstorbenen der Orts-
gruppe Texte vorlas und sich alle gemein-
sam wieder einmal an die erinnerten, die 
leider nicht mehr mitwandern konnten. 
Beim Abschluss in der Ranklleiten waren 
sich alle einig, dass es ein sehr schönes 
gemeinsames Erlebnis war. 

Der Tagesausflug im April führte un-
sere Ortsgruppe in den Bayrischen Wald 
nach Bodenmais zur JOSKA Glaserleb-
niswelt. Bei der Besichtigung der Firma 
konnte man beim Glasblasen zusehen 

und anschließend konnte man Glas- 
artikel kaufen, die vielen der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer gut gefallen 
hatten. Im „Kristallrestaurant“ nahmen 
wir ein gemeinsames Mittagessen ein, 
bevor wir weiter zum Arbersee fuhren. 
Dort angekommen staunten wird nicht 
schlecht, denn es war dort noch tiefster 
Winter und an eine Umrundung des Sees 
zu Fuß war nicht zu denken. So fuhren 
wir statt dessen weiter zu einer Schnaps 
– Brennerei, wo es auch sehr interessant 
war.
Auf  der Heimreise machten wir dann 
noch einen Zwischenstopp in der Gast-
hausbrauerei beim Alfons in Bergern, wo 
wir uns zum Abschluss noch eine Jause 
schmecken ließen. 

Termine:
Mi., 12.7., 8 Uhr: Wanderung in Bad Ischl
Do., 20.7., 8 Uhr: Tagesausflug „Fahrt ins 
Blaue“ (auf  die Alm)
Mi., 9.8., 8 Uhr: Wanderung nach Gmun-
den
Do., 17.8., 12 Uhr: Ausflug zum Mattsee

Das Team der Volksschule Ohlsdorf  
freut sich über eine Spende der Gold-
haubenfrauen im Wert von € 500,- für 
bedürftige Kinder der VS Ohlsdorf. 
Vielen Dank!

Goldhaubengrup-
pe spendet an be-
dürftige Ohlsdor-
fer Kinder
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Sport

10. Kinder und Schülerlauf im Rahmen des 
Bergmarathons „Rund um den Traunsee“
Strecken:		
Bambinilauf: zur Traunbrücke  
und retour - 250 m

Minilauf: zum Beginn der Traungasse 
und retour - 500 m

Kinderlauf: Rathausplatz - Josefsheim 
und retour - 1210 m (25 Hm)

Schülerlauf: Rathausplatz - Kalvarien-
berg und retour - 2200 m (61 Hm)

Anmeldung am 30. Juni:  
am Rathausplatz von 14.00 bis 15.00 Uhr 
oder online auf  www.bergmarathon.at 
Das Nenngeld von € 3,00 ist bei der 
Startnummernausgabe ab 14.00 Uhr zu 
entrichten. 

Startzeiten: 
16:00 Uhr Bambinilauf  
16:15 Uhr Minilauf  
16:30 Uhr Kinderläufe	
16:45 Uhr Schülerläufe	

Siegerehrung:		
18:00 Uhr im Festzelt
Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde 
und einen Button, die Plätze 1 bis 3 in 
den jeweiligen Altersgruppen werden 
mit Sachpreisen belohnt.

Allgemeines:		
Der Veranstalter übernimmt keinerlei 
Haftung bei Unfällen.
Jeder Teilnehmer nimmt auf  eigene 
Rechnung und Gefahr teil.

Nach zahlreichen oö. Landesmeister-
titeln in der Tischtennis-Seniorenklasse 
(ab 40 Jahren) hat es nun Ende April 2017 
in Kufstein endlich für ihn geklappt: 
Klaus Mayrhofer (59 J.), der für die SPG 
Union Desselbrunn/Ohlsdorf  spielt, 
wurde öst. Staatsmeister der Senioren 
2017. Im Einzelbewerb „40+“, dem 
bestbesetzten aller Bewerbe, konnte er 
in einem dramatischen 5-Satz-Finale den 
wesentlich jüngeren Tiroler Hansjörg 

Toll knapp besiegen. 
Toll hatte im Viertelfinale immerhin 

den Niederösterreicher Kraus-Güntner, 
Staatligaspieler und Seriensieger der 
letzten Jahre, klar eliminiert. Es waren 
überhaupt die erfolgreichsten Staats-
meisterschaften für die SPG Union 
Desselbrunn/Ohlsdorf. Bei insgesamt 
147 Teilnehmern/innen standen nicht 
weniger als 8 Stockerlplätze für die SPG 
zu Buche: 
Einzel 40+: 1. Klaus Mayrhofer  
(Desselbrunn-Ohlsdorf )
Einzel 50+: 3. Klaus Mayrhofer  
(Desselbrunn-Ohlsdorf )
Einzel 65+: 3. Wilhelm Enichlmayr 
(Desselbrunn-Ohlsdorf )
Einzel 65+: 3. Johannes Ohrlinger 
(Desselbrunn-Ohlsdorf )
Doppel 60+: 3. Wilhelm Enichlmayr / 
Johannes Ohrlinger  

Tischtennis-Staatsmeister 2017 
(beide Desselbrunn-Ohlsdorf )
Doppel 65+: 2. Wilhelm Enichlmayr / 
Johannes Ohrlinger  
(beide Desselbrunn-Ohlsdorf )
Mixed 50+: 3. Christine Murauer / 
Klaus Mayrhofer (Union Gschwandt/
Desselbrunn-Ohlsdorf )
Mixed 60+: 3. Pia Strauß / Wilhelm 
Enichlmayr  
(Wien/Desselbrunn-Ohlsdorf ) 
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Eine sehr erfolgreiche Saison für Kathi Hochmeir

Die ersten zwei Jahre, in denen Ohls-
dorf  in der Bundesliga spielte, waren 
immer vom Abstiegskampf  geprägt. Es 
ist sich dabei immer gerade der Klas-
senerhalt ausgegangen. In der abgelaufe-
nen Saison konnte aber gleich zu Beginn 
gepunktet werden. Zwar war bald klar, 
dass Kärnten und Feldkirch, mit Legio-
nären verstärkt, den Aufstieg in die erste 
Liga planen. Hier gab es für die rest-
lichen Teams nur Niederlagen. Ohlsdorf  
konnte aber beide Lokalderbys gegen 
Vorchdorf  gewinnen und Podersdorf  
zweimal, zuletzt sogar mit einem 8:0 
Kantersieg, bezwingen. Der dritte Rang 
in der Endtabelle ist somit Ohlsdorfs 
beste Platzierung und macht Lust auf  
mehr in der nächsten Saison. 

Erfolgreiche Bundesligasaison für 
die Sportunion Ohlsdorf

Im Jänner konnte Kathi Hochmeir 
ihren Landesmeistertitel der allgemei-
nen Klasse im Dameneinzel erfolgreich 
verteidigen. Finalgegnerin war Vereins-
kollegin Jana Haas, die ihr einen harten 
Kampf  um den Titel lieferte. Im Februar 
errang sie erstmals in ihrer Karriere den 
Vizestaatsmeistertitel in der allgemeinen 
Klasse im Dameneinzel und in der Oster-
woche wurde sie für die Jugendeuropa-
meisterschaften in Frankreich nominiert. 
Nachstehend ihre Eindrücke von diesem 
Großereignis: Das Abenteuer Jugend EM 
begann für mich mit zwei Trainingsta-
gen mit der Mannschaft in Wien, bevor 
es nach Muhlhausen in Frankreich ging. 
Zu Beginn stand der Teambewerb am 
Programm, wo ich mit meinem Sieg im 
Dameneinzel einen Punkt zum 3:2 Sieg 
gegen Lettland beitragen konnte. Gegen 
Slowenien wurde ich nicht eingesetzt 
(0:5). Mit dem Sieg im Damendoppel mit 
meiner Vorarlberger Partnerin Serena 
Au Yeong konnte ich den einzigen Punkt 
gegen Deutschland holen (1:4). Leider 

setzte es gegen Polen dann noch eine  
0:5 Niederlage. Im Individualbewerb hatte 
ich großes Lospech. Im Dameneinzel hat-
te ich gegen die gesetzte Deutsche Yvonne 
Li keine Chance und im Damendoppel 
erwischten wir gleich die Türkischen 
Silbermedaillengewinner der letzen EM. 

Trotzdem waren diese zwei Wo-
chen in Frankreich für mich eine tolle 
Erfahrung und die zwei Spiele, die ich 
für Österreich gewonnen habe, machen 
mich stolz. 
Bei so einem Event bekommt man defi-
nitiv Lust auf  mehr.
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Informatives und Aktuelles

Gemeindeamt/Spechtage

Bgmin. Christine Eisner: 
Mittwoch, 10.00 – 12.00 Uhr und nach 
Vereinbarung, Tel.: 0699/10455059

Vbgm. Alexander Ortner: 
jeden 2. und 4. Montag im Monat, von 
18.00 - 19.00 Uhr und nach Vereinbarung, 
Tel.: 0664/1315199 

Vbgmin. Ines Mirlacher: 
nach Vereinbarung, Tel.: 0676/54 17 938 

Beratung
Kostenlose Rechtsberatung:  
jeden Di, 8.00 – 12.00 Uhr,  
Bezirksgericht Gmunden

Müllabfuhr

Nach Terminvereinbarung bei der GKK 
Gmunden, Miller-von-Aichholz-Str. 46 
Tel.: (05) 78 07-173 900
jeweils von  
8.00 – 14.00 Uhr	

Pensionsversicherung

Sonnwendfeier  
der Sportunion 

Die UNION Ohlsdorf  lädt alle recht 
herzlich zu ihrem traditionellen Gedächt-
nisgottesdienst mit der Sonnwendfeier 
am Kraftplatz bei den Eichen in Obert-
halham. Der Freiluftgottesdienst findet 
am Samstag, 24. Juni 2017 um 19.45 
Uhr statt. Ab ca. 22 Uhr gibt es dann das 
Sonnwendfeuer und die Sonnwendfei-
er. Natürlich ist für das leibliche Wohl 
gesorgt. Bei Schlechtwetter findet der 
Gedächtnisgottesdienst um 19.45 Uhr in 
der Römerkirche in Aurachkirchen statt 
(die Sonnwendfeier entfällt).

Panoramaflugtage 
am 26. + 27.08.2017

Restabfall:	 Hausabfall 1: 
	 Do, 22.06., Do, 20.07. 
	 Fr, 18.08., Do, 14.09. 
	 Hausabfall 2: 
	 Do, 06.07., Do, 03.08. 
	 Do, 31.08., Do, 28.09.

Biotonne:	 Do, 29.06., Do, 13.07.
	 Do, 27.07., Do, 10.08. 
	 Do, 24.08., Do, 07.09. 

Gelbe Tonne:	 Fr, 30.06., Fr, 28.07.,  
	 Fr, 25.08.

Rote Tonne:	 Fr, 23.06., Fr, 21.07., 
	 Sa, 19.08., Fr, 15.09.
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Samstag, 24.06.2017
30 Jahre Kammerorchester Ohlsdorf 
20:00 Uhr, Mezzo Ohlsdorf
Kontakt: Kammerorchester Ohlsdorf  

Samstag, 01.07.2017
Rund um den Traunsee - 
Bergmarathon
Kontakt:  
Naturfreunde Ohlsdorf/Gmunden

Samstag, 08.07.2017
Jubiläumsfest im Krauhölzl
19:00 Uhr
Kontakt: Krauhölzl Musi

Mittwoch, 12.07.2017
2. Kirchenkonzert - Liederabend mit 
Naoko Knopp und Christian Havel 
19:30 Uhr, Römerkirche  
Aurachkirchen
Kontakt: Gemeinde Ohlsdorf

Freitag, 01.09.2017
Gemeinde geschlossen
Informationen im Gemeindeamt

Samstag, 02.09.2017 - Sonntag, 
03.09.2017
Musikvereinsfest im alten Bauhof
Kontakt: Musikverein Ohlsdorf

Samstag, 09.09.2017
Eröffnung Obst-Sorten-Garten-
Ohlsdorf
10:00 Uhr, Holzhäuseln 19
Kontakt: Gabi und Klaus Strasser

Sonntag, 17.09.2017 
Erntedankfest
ab 10:00 Uhr 
Kontakt: Gemeinde Ohlsdorf

VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Jetzt Newsletter abonnieren unter www.ohlsdorf.at

Veranstaltungen

Und viele andere Ver-
anstaltungen finden Sie 
unter: www.ohlsdorf.at

Samstag, 24.06.2017
Sonnwendfeuer mit Feldmesse
19:45 Uhr, in Oberthalham
Kontakt: Sportunion Ohlsdorf

Montag, 14. 08. und  
Dienstag, 15.08.2017
Feuerwehrfest Ohlsdorf
Montag ab 18.00 Uhr
Dienstag (Frühschoppen) ab 10.00 Uhr 
im Feuerwehrdepot Ohlsdorf
Kontakt:  
FF Ohlsdorf, HBI Ernst Pesendorfer

jeweils Freitag, Samstag, Sonntag, 
14.07.2017-16.07.2017, 
21.07.2017-23.07.2017
Sonnenblumenfest 
und zusätzlich 19.07.2017 
Wochá teiln im Sonnenblumenfest
jeweils ab 18:00 Uhr
Kontakt: ÖVP Ohlsdorf

Samstag, 26.08.2017 und Sonntag, 
27.08.2017
Ohlsdorfer Panoramaflugtage  
Kontakt: MFC Ikarus

jeweils Mittwochs, 06.09.2017, 
13.09.2017, 20.09.2017, 27.09.2017
Schnitzkurs Krippenfigural
18:30 - 20:30 Uhr,  
Hauptschule Ohlsdorf
Kontakt: Mario Föttinger

Donnerstag, 14.09.2017
3. Kirchenkonzert - Ensemble  
Bassetto
19:30 Uhr,  
Römerkirche Aurachkirchen

Einladung zum Benefiz-Marathon
Für alle, für die der gesamte Berg-

marathon oder einer der Halb-Berg- 
marathons zu viel der Anstrengung ist, 
die aber beim Bergmarathon-Wochen-
ende trotzdem dabei sein und gleich-
zeitig auch noch einem guten Zweck 
dienen wollen, gibt es heuer wieder 
dazu die Möglichkeit - beim Benefiz-
Marathon.

Für ein Startgeld von mindestens  
€ 20,- (das zur Gänze für einen sozi-
alen Zweck gespendet wird) ist man 
dabei, wenn es um 10:30 Uhr mit dem 
Schiff vom Rathausplatz zum Start 
nach Altmünster geht. Von dort führt 
die Route über den Gmundnerberg 

und damit dann über die „originale" 
Bergmarathonstrecke ins Ziel auf  den 
Gmundner Rathausplatz. Die Strecke 
führt von der Schiffsanlegestelle in 
Altmünster ausgehend über den Wan-
derweg auf  den Gmundnerberg zum 
Naturfreundehaus. Der Abstieg erfolgt 
über den Wanderweg und entlang der 
Gmundner Esplanade zum Ziel beim 
Gmundner Rathausplatz. 

Anmeldung: Sie können sich per 
E-Mail info@bergmarathon.at oder am 
Samstag, 1.7.2017 vor Ort ab 10 Uhr  
direkt am Rathausplatz im Marathon-
Zelt beim Info-Stand anmelden.


